
©
 A

kad
em

ie V
erlag

. Th
is d

o
cu

m
en

t is p
ro

tected
 b

y G
erm

an
 co

p
yrig

h
t law

. Yo
u

 m
ay co

p
y an

d
 d

istrib
u

te th
is d

o
cu

m
en

t fo
r yo

u
r p

erso
n

al u
se o

n
ly. O

th
er u

se is o
n

ly allo
w

ed
 w

ith
 w

ritten
 p

erm
issio

n
 b

y th
e co

p
yrig

h
t h

o
ld

er.Karen Joisten. Philosophische Hermeneutik. ISBN 978-3-05-004400-2. Akademie Verlag

15 Serviceteil

15.1 Allgemeine bibliografische Hilfsmittel

Bibliografien

• Norbert Henrichs: Bibliographie der Hermeneutik, 2. Aufl., Dus-
seldorf 1972.

¨
Bisher die einzige Bibliografie in Buchform, die sich

explizit der Hermeneutik widmet. 1. Teil: Allgemeine Hermeneutik,
2. Teil: Bereichs-Hermeneutik. Es werden verschiedene Facher-
gruppen wie Philosophie, Psychologie, Natur- und Geisteswissen-
schaften berucksichtigt.

• Oliver R. Scholz: Bibliographie zur Hermeneutik des 17. und
18. Jahrhunderts & Zeittafel zur Geschichte der allgemeinen Her-
meneutik im 17. und 18. Jahrhundert, in: Axel Buhler (Hg.), Un-
zeitgema�e Hermeneutik. Verstehen und Interpretation im Denken
der Aufklarung, Frankfurt a. M. 1994, S. 158–191, S. 258–261.
Verzeichnet die Primar- und Sekundarliteratur der allgemeinen
Hermeneutik in der Epoche der Aufklarung.

Reihen, Zeitschriften und Jahrbücher

• Poetik und Hermeneutik. Arbeitsergebnisse der Forschergruppe
Poetik und Hermeneutik, hg. u. a. v. Hans Robert Jau�, Bd. 1–17,
Munchen 1964–98. Die Reihe beinhaltet die Diskussions- und
Tagungsergebnisse der interdisziplinaren Forschergruppe „Poetik
und Hermeneutik“; durch sie wird primar der geisteswissenschaft-
liche Dialog mit der hermeneutischen Tradition in der zweiten
Halfte des 20. Jahrhunderts dokumentiert.

• Studia hermeneutica, hg. u. a. v. Erwin Hufnagel, 6 Bande,
St. Augustin 1995–2000; Studia hermeneutica. Neue Folge,
hg. u. a. v. Erwin Hufnagel, Bd. 1ff., Berlin 2004ff. 1995 wurde
die „Studia hermeneutica“ als internationale Zeitschrift begrundet.
Die grundlagentheoretische Diskussion um die hermeneutische
Philosophie bildet einen thematischen Schwerpunkt.

• The dialogue /Das Gesprach / Il dialogo, hg. v. Riccardo Dottori
u. a., Bd. 1ff., Munster u. a. 2001ff. Die Zeitschrift ist als ein
Forum fur eine Diskussion zwischen analytischer und hermeneu-
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tischer Philosophie gedacht, bzw. zwischen analytical and conti-
nental Philosophy; sie erscheint zweimal im Jahr.

• Internationales Jahrbuch fur Hermeneutik¨ , hg. v. Gunter Figal,
Bd. 1ff., Tubingen 2002ff. In diesem Jahrbuch werden Stromungen
der gegenwartigen philosophischen Hermeneutik und der Philoso-
phie mit ihren Entsprechungen in den Wissenschaften diskutiert.
Jeder Band behandelt jeweils einen Themenschwerpunkt.

¨
¨ ¨
¨

15.2 Forschungsinstitutionen und Web-Adressen

• AG Objektive Hermeneutik e.V., Web-Adresse: www.agoh.de/cms/.
Die Arbeitsgemeinschaft versammelt seit 1992 interdisziplinare
Forscher, die an der Objektiven Hermeneutik arbeiten. Die Home-
page informiert uber Tagungen sowie laufende Forschungsarbeiten
und enthalt eine Literaturdatenbank.

• Arbeitsgruppe Franzosische Hermeneutik an der TU Berlin,
Web-Adresse: www2.tu-berlin.de/fak1/frankreich-zentrum/
F-ZSeiten/F-ZFranzHerm.htm. Die internationale, interdisziplinar
angelegte Arbeitsgruppe intendiert auf der Basis regelma�ig durch-
gefuhrter Tagungen die kritische Rezeption hermeneutischer Phi-
losophie in Frankreich.

• Forschungsstelle Historische Epistemologie und Hermeneutik der
Humboldt-Universitat zu Berlin, Web-Adresse: www.fheh.org/.
Die Forschungsstelle stellt ein interdisziplinares und institutionen-
ubergreifendes Netzwerk dar, zu dem als eine thematische Gruppe
die Hermeneutik gehort.

• Institut fur Hermeneutik und Dialog der Kulturen, Christoph
Schwobel, Evangelisch-Theologische Fakultat Universitat
Tubingen, Web-Adresse: www.ihdk.uni-tuebingen.de/. Das Institut
dient der Sammlung, Forderung und Auswertung hermeneutischer
Forschungen zur Theologie.

• Philosophieburo Berlin, Web-Adresse: www.philosophiebuero.de/.
Das Portal enthalt Informationen zur Philosophie, Literatur und
Kunst sowie umfangreiche Literaturlisten insbesondere zur Herme-
neutik, die kontinuierlich aktualisiert werden.

• Poetik und Hermeneutik. Eine historische Epistemologie geistes-
wissenschaftlicher Forschung, ein Forschungsprojekt von u. a.
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Marcel Lepper im Rahmen des Excellenzclusters „Kulturelle
Grundlagen von Integration“, Web-Adresse: www.exc16.de/cms/
275.html. Das Forschungsprojekt rekonstruiert die „Vollzugs-
formen der Erkenntnisbildung“ der interdisziplinar ausgerichteten
Forschergruppe „Poetik und Hermeneutik“, die sich im Zeitraum
zwischen 1963 und 1994 regelma�ig zu Tagungen traf und die
Diskussion um die gegenseitige Befruchtung von Literaturtheorie
(Poetik) und deutscher Hermeneutik ma�geblich beeinflusste.

¨

¨

15.3 Werkausgaben, Periodika und Institutionen
zu einzelnen Autoren

Platon (427–347 v. Chr.)

• Platonis opera recognovit brevique adnotatione critica instruxit
Ioannes Burnet, Vol. 1–5, Oxford 1899–1906 (Nachdruck
Oxford 1924). Die Kritische Gesamtausgabe ist die am haufigsten
verwendete griechische Textausgabe.

• Platonis opera quae existant omnia, hg. v. Henricus Stephanus,
Vol. 1–3, Genf 1578. Nach den Seitenzahlen und Abschnittsbuch-
staben dieser Ausgabe wird allgemein zitiert. Diese Angaben sind
in den meisten Editionen am Rand angefugt.

• Werke in acht Banden, griechisch – deutsch, ubersetzt von Fried-
rich Schleiermacher, hg. v. Gunther Eigler, Darmstadt 1970–77.
Standardstudienausgabe, die sich durch die Übersetzung Schleier-
machers eng an den griechischen Originaltext halt.

• Platon-Handbuch: Leben – Werk – Wirkung, hg. v. Christoph
Horn u. a., Stuttgart 2009. Das Handbuch bietet einen Überblick
uber Werk und Themen; es stellt Problemfelder und Begriffe vor.

• Platon-Lexikon, Begriffsworterbuch zu Platon und der plato-
nischen Tradition, hg. v. Christian Schafer, Darmstadt 2007.
Nachschlagewerk zu Platon und der platonischen Tradition mit
umfangreichen bibliografischen Angaben.

• Internationale Platon Gesellschaft, Web-Adressen: www.platon.org/
und http://gramata.univ-paris1.fr/Plato/. Veranstalter von Sym-
posien und Herausgeber der Plato Series, Wissenschaftliche Dis-
kussionsplattform fur Platonforscher und Interessierte im Netz.
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• Projekt Gutenberg, ein Projekt des Spiegel, Web-Adresse:
http://gutenberg.spiegel.de/?id=19&autor=Platon,%20&autor_vor-
name=&autor_nachname=Platon. Werke Platons sind hier in der
Übersetzung von Friedrich Schleiermacher frei und kostenlos
zuganglich.¨

Aristoteles (384–322 v. Chr.)

• Aristotelis opera, ex recensione Immanuelis Bekkeri, Bd. 1–5, hg.
v. der Preu�ischen Akademie der Wissenschaften, Berlin 1831–70.
Nach dieser Ausgabe wird allgemein zitiert. Die Paginierung dieses
Werks wird in den meisten Übersetzungen vermerkt.

• Werke in deutscher Übersetzung, 20 Bande, begrundet von Ernst
Grumach, hg. v. Hellmut Flashar, Berlin 1956–2008. Die ma�geb-
liche deutsche Übersetzung der aristotelischen Schriften.

• Aristoteles-Lexikon, hg. v. Ottfried Hoffe, Stuttgart 2005. Das
Lexikon bietet einen Überblick uber die wichtigsten Begriffe der
aristotelischen Philosophie, die in Artikeln vorgestellt werden. Es
finden sich daruber hinaus hilfreiche Verweise auf weiterfuhrende
Forschungsliteratur.

Philon (ca. 20 v.–45 n. Chr.)

• DieWerke in deutscher Übersetzung, 7 Bande, photomechanischer
Nachdruck der Ausgabe Breslau, hg. v. Leopold Cohn, Berlin
1962–64. Standardausgabe von PhilonsWerk in deutscher Über-
setzung.

Origines (ca. 185–254)

• Werke, hg. v. Paul Koetschau, 12 Bande, Leipzig u. a. 1899–1955.
Beinhaltet wichtige Schriften desOrigines in deutscher Übersetzung.

• Forschungsstelle der Katholisch-Theologischen Fakultat an der
Universitat Munster, Web-Adresse: http://egora.uni-muenster.de/
fb2/origenes/aktuelles.shtml. Die Forschungsstelle hat sowohl die
Herausgabe einer zweisprachigen Gesamtausgabe zum Ziel als
auch verschiedene Forschungsprojekte zur Theologie des Origines
und seiner Wirkungsgeschichte.

• Online-Texte (griechisch, lateinisch) bei den Documenta Catholica
Omnia, Web-Adresse: www.documentacatholicaomnia.eu/
30_20_0185-0254-_Origenes.html.
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Augustinus (354–430)

• Sancti Aurelii Augustini opera omnia, studio monachorum ordinis.
Benedicti, 11 Bande, Paris 1679–1700.¨ 1 Die sogenannte Mauriner
Ausgabe ist die einzige vollstandige Ausgabe von Augustinus’
Werk.

• Aurelius Augustinus’ Werke: in dt. Sprache, hg. und ubersetzt von
Carl Johann Perl, Paderborn 1955ff. Zuverlassige deutsche Augus-
tinus-Ausgabe, in die Teile des Gesamtwerks eingegangen sind.

• Augustin Handbuch, hg. v. Volker Henning Drecoll, Tubingen
2007. Das Handbuch bundelt historische, theologische und phi-
losophische Zugangsweisen und dokumentiert die Überlieferungs-
und Editionslage des augustinischen Werkes.

• Augustinus-Lexikon, hg. v. u. a. Cornelius P. Mayer, Bd. 1ff. Basel
u. a. 1994ff. Das Lexikon erfasst und erklart in alphabetischer
Reihenfolge Begriffe und Sachverhalte, die fur Augustins Werk
bedeutsam sind.

• ZAF – Zentrum fur Augustinus Forschung in Wurzburg, Web-
Adresse: www.augustinus.de/bwo/dcms/sites/bistum/extern/zfa/
index.html. Ziele und Projekte des Forschungszentrums sind: Das
Augustinus-Lexikon, das Corpus Augustinianum Gissense (CD-
ROM: Samtliche Werke und eine Vielzahl an Sekundarliteratur)
und das Augustinus-Literatur-Portal.

Martin Luther (1483–1546)

• D. Martin Luthers Werke. Kritische Gesamtausgabe (Weimarer
Ausgabe), lateinisch – deutsch, hg. u. a. v. Gerhard Ebeling,
Bd. 1ff. Stuttgart 1883ff; Sonderedition in 120 Banden, Stuttgart
2000–07. Die sogenannte Weimarer Ausgabe enthalt samtliche
Schriften Luthers sowie von anderen aufgezeichnete mundliche
Äu�erungen.

• Martin Luther: Studienausgabe, Bd. 1–6, hg. v. Hans-Ulrich
Delius, Berlin 1979–99. Empfehlenswerte Ausgabe fur Studien-
zwecke.

• Luther-Handbuch, hg. v. Albrecht Beutel, Tubingen 2005. Ein sehr
gutes Nachschlagewerk, das Leben, Werk und Wirkung Luthers
kompetent erschlie�t und eine gute Orientierung bietet.
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• Luther-Gesellschaft, Web-Adresse: www.luther-gesellschaft.de/.
Die Luther-Gesellschaft veranstaltet Vortrage und Seminare und
veroffentlicht die Zeitschrift „Luther“ und das „Lutherjahrbuch“.

• Homepage zu Martin Luther, Web-Adresse: www.luther.de/.
Enthalt Informationen zu Person, Werk und geschichtlichem Hin-
tergrund sowie weiterfuhrende Internetlinks.

¨
¨

¨
¨

Philipp Melanchthon (1497–1560)

• Werke in Auswahl, hg. v. Robert Stupperich, unter Mitw. v. Hans
Engelland, 7 Bande, Gutersloh 1951–80. Empfehlenswerte Stu-
dienausgabe der Werke Melanchthons.

• Melanchthon-Forschungsstelle der Heidelberger Akademie der
Wissenschaften, Web-Adresse: www.melanchthon-forschungsstelle.
uni-hd.de/. Ziel der Forschungsstelle ist die Herausgabe der kriti-
schen und kommentierten Gesamtausgabe von Melanchthons
Briefwechsel.

• Homepage zu Philipp Melanchthon, Web-Adresse:
www.melanchthon.de/. Enthalt Informationen zu Person, Werk,
geschichtlichem Hintergrund sowie weiterfuhrende Internetlinks.

Matthias Flacius Illyricus (1520–75)

• De ratione cognoscendi sacras literas. Über den Erkenntnisgrund
der Heiligen Schrift: lateinisch–deutsche Parallelausgabe, ubersetzt,
eingeleitet und mit Anmerkungen von Lutz Geldsetzer, Dusseldorf
1969. Nachdruck des lateinischen Textes aus der letzten Ausgabe
der „Clavis scipturae sacrae“ aus dem Jahre 1719 mit hilfreichen
Anmerkungen.

• Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon, Web-Adresse:
www.bautz.de/bbkl/f/flacius_m.shtml. Informationen zu Flacius’
Leben und Werk. Verzeichnis von Primar- und Sekundarliteratur.

Johann Conrad Dannhauer (1603–66)

• Idea boni interpretis et malitiosi calumniatoris, hg. v. Walter Sparn,
Hildesheim u. a. 2004. Nachdruck der Ausgabe Stra�burg von
1652 in lateinischer Sprache.

1

¨ ¨ 8

¨
¨

7

¨
¨

¨ ¨

6

Gesellschaft

Online-
Informationen

Studienausgabe

Forschungsstelle

Online-
Informationen

Einzelausgaben

Online-
Informationen

Einzelausgabe

SERVICETEIL

216

http://www.luther-gesellschaft.de/
http://www.luther.de/
http://www.melanchthon-forschungsstelle
http://www.melanchthon.de/
http://www.bautz.de/bbkl/f/flacius_m.shtml


©
 A

kad
em

ie V
erlag

. Th
is d

o
cu

m
en

t is p
ro

tected
 b

y G
erm

an
 co

p
yrig

h
t law

. Yo
u

 m
ay co

p
y an

d
 d

istrib
u

te th
is d

o
cu

m
en

t fo
r yo

u
r p

erso
n

al u
se o

n
ly. O

th
er u

se is o
n

ly allo
w

ed
 w

ith
 w

ritten
 p

erm
issio

n
 b

y th
e co

p
yrig

h
t h

o
ld

er.Karen Joisten. Philosophische Hermeneutik. ISBN 978-3-05-004400-2. Akademie Verlag

• Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon, Web-Adresse:
www.bautz.de/bbkl/d/dannhauer_j_k.shtml. Informationen zu
Dannhauers’ Leben und Werk. Verzeichnis von Primar- und
Sekundarliteratur.

¨
¨

Martin Chladenius (1710–59)

• Einleitung zur richtigen Auslegung vernunftiger Reden und Schrif-
ten, mit einer Einleitung von Lutz Goldsetzer, Dusseldorf 1969.
Nachdruck der Ausgabe Leipzig von 1742.

• Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon, Web-Adresse:
www.bautz.de/bbkl/c/chladenius_j_m.shtml. Informationen zu
Chladenius’ Leben und Werk. Verzeichnis von Primar- und Sekun-
darliteratur.

Georg Friedrich Meier (1718–77)

• Versuch einer allgemeinen Auslegungskunst, mit einer Einleitung
von Lutz Geldsetzer, photomechanischer Nachdruck der Ausgabe
Halle 1757, Dusseldorf 1965. Nachdruck der Erstausgabe.

• Versuch einer allgemeinen Auslegungskunst, hg. v. Axel Buhler
und Luigi Cataldi Madonna, Hamburg 1996. Studienausgabe des
zuerst 1757 erschienenen Werks von Georg Friedrich Meier.

Friedrich Schleiermacher (1768–1834)

• Kritische Gesamtausgabe, hg. im Auftrag der Berlin-Branden-
burgischen Akademie der Wissenschaften und der Akademie der
Wissenschaften zu Gottingen, hg. v. Hermann Fischer u. a., Berlin
u. a. 1983ff. Die erste Abteilung der Kritischen Gesamtausgabe
(Abt. I. Schriften und Entwurfe) ist bisher abgeschlossen, die ande-
ren Abteilungen (Abt. II. Vorlesungen, Abt. III. Predigten, Abt. IV.
Übersetzungen, Abt. V. Briefwechsel und biografische Dokumente)
sind in Arbeit.

• Schleiermacher-Forschungsstelle an der Theologischen Fakultat der
Christian-Albrechts-Universitat zu Kiel, Web-Adresse:
http://univis.uni-kiel.de/prg?url=http://www.uni-kiel.de/fak/theol/
einrichtungen/schleier.shtml.
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• Homepage der Schleiermacher Forschungsstelle, Web-Adresse:
www.bbaw.de/bbaw/Forschung/Forschungsprojekte/schleiermacher/
de/Startseite. Die Forschungsstelle bearbeitet die Kritische Ausgabe
der Schriften und des Nachlasses von Friedrich Schleiermacher.
Die Edition erfolgt in Arbeitsteilung mit der von der Gottinger
Akademie der Wissenschaften betreuten Kieler Schleiermacher-For-
schungsstelle.

• Internationale Schleiermacher-Gesellschaft e. V. (Halle / Saale),
Web-Adresse: http://anu.theologie.uni-halle.de/ST/SF/SG.

• Schleiermacher-Forum, Web-Adresse: http://anu.theologie.uni-halle.
de/ST/SF. Eine Anlaufstelle fur alle Schleiermacher-Interessenten.
Projekte, Tagungen, Links.

¨

¨

Wilhelm Dilthey (1833–1911)

• Gesammelte Schriften, 21 Bande, Leipzig u. a. 1914ff., Stuttgart
u. a. 1957ff., Gottingen 1970ff. Standardausgabe von Diltheys
Schriften mit hilfreichen Einleitungen.

• Dilthey-Jahrbuch fur Philosophie und Geschichte der Geisteswis-
senschaften, hg. v. Frithjof Rodi, 12 Bande, Gottingen 1983ff.
Das Jahrbuch versammelt Beitrage, die um die Hermeneutik und
insbesondere ihre Ausweitung zu Beginn des 20. Jahrhunderts
kreisen; fur das Jahr 2009 ist eine Wiederaufnahme des Jahrbuchs
vorgesehen.

• Dilthey-Forschungsstelle im Institut fur Philosophie an der Ruhr-
Universitat Bochum, Web-Adresse: www.ruhr-uni-bochum.de/
philosophy/dilthey/start.html.

Martin Heidegger (1889–1976)

• Gesamtausgabe, Bd. 1ff., 1. Abteilung: Veroffentlichte Schriften
1910–1976, 2. Abteilung: Vorlesungen 1919–1944, 3. Abteilung:
Unveroffentlichte Abhandlungen. Vortrage – Gedachtes, 4. Abtei-
lung: Hinweise und Aufzeichnungen, Frankfurt a. M. 1975ff. Auf
102 Bande geplante, nach Heideggers eigener Entscheidung „Aus-
gabe aus letzter Hand“. Die Schriften werden nicht in einer kri-
tisch-historischen Ausgabe herausgegeben, sondern in der Weise
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wie Heidegger sie selbst veroffentlicht hat, d. h. ohne philologi-
schen Apparat und Register.

¨

• Martin-Heidegger-Gesellschaft e. V. Me�kirch, Web-Adresse:
www.heidegger-gesellschaft.de/.

• Heidegger-Jahrbuch, hg. v. Alfred Denker und Holger Zaborowski
(unterstutzt durch einen wissenschaftlichen Beirat), Bd. 1ff., Frei-
burg u. a. 2004ff. Das Jahrbuch dokumentiert die Auseinanderset-
zung mit Heideggers Denken im Kontext der Philosophie-, Zeit-
und Rezeptionsgeschichte und enthalt hilfreiche Dokumentations-
und Interpretationsteile.

• Heidegger-Handbuch: Leben – Werk – Wirkung, hg. v. Dieter
Thoma, Stuttgart 2003. Detaillierte Beitrage dokumentieren und
erklaren mit hilfreichen Verweisungen wichtige Themen sowie
Begriffe von Heideggers Werk.

• Website der Universitatsbibliothek Freiburg im Breisgau, Web-
Adresse: www.ub.uni-freiburg.de/referate/02/heidegger/
heidgg00.html. Wegweiser durch die Heidegger-Literatur und
Informationen zu Leben und Werk Heideggers.

¨

¨

¨ ¨
¨

¨

Hans-Georg Gadamer (1900–2002)

• Gesammelte Werke, Bd. 1–10, Tubingen 1985–95. Bei der Aus-
gabe handelt es sich nicht um eine Gesamtausgabe. Der Autor
Gadamer lie� Arbeiten, die er fur weniger wichtig hielt, beiseite.
Wie bei Heidegger handelt es sich um eine „Ausgabe letzter
Hand“, die auch Korrekturen zu fruher veroffentlichten Schriften
enthalt.

• Gesammelte Werke, unveranderte Taschenbuchausgabe, Bd. 1–10,
Tubingen 1999. Die Taschenbuchausgabe eignet sich sehr gut fur
Studienzwecke.

• Etsuro Makita: Gadamer-Bibliographie (1922–1994), Frankfurt
a. M. 1995. Enthalt ausfuhrliche bibliografische Informationen
zu den Veroffentlichungen und Übersetzungen Gadamers bis
1994.

• Homepage von Dr. Etsuro Makita zu Gadamer, Web-Adresse:
www.ms.kuki.tus.ac.jp/KMSLab/makita/gdmhp/gdmhp_d.html.
Mit Informationen zu Biografie, Bibliografie, Festschriften und
Sekundarliteratur zu Hans-Georg Gadamer.
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Weitere Positionen der Philosophischen Hermeneutik
im 20. Jahrhundert

Dekonstruktion und Hermeneutik

• Jacques Derrida: Die différance. Ausgewahlte Texte,¨ mit einer Ein-
leitung herausgegeben von Peter Engelmann, Stuttgart 2004. Von
Jacques Derrida liegt bisher noch keine Gesamtausgabe vor. Diese
Ausgabe eignet sich sehr gut zum Einstieg in die Lektureform
Derridas.

• Text und Interpretation, hg. v. Philippe Forget, Munchen 1984.
Der Tagungsband dokumentiert die Auseinandersetzung zwischen
Gadamer und Derrida, d. h. die anfangliche Diskussion zwischen
Hermeneutik und Dekonstruktion.

• Jacques Derrida und Hans-Georg Gadamer: Der ununterbrochene
Dialog, hg. v. Martin Gessmann. Frankfurt a. M. 2004. Bietet
einen Einblick in die spatere Annaherung zwischen Dekonstruk-
tion und Hermeneutik.

• Peter Zeillinger: Jacques Derrida. Bibliographie der franzosischen,
deutschen und englischen Werke, Wien 2005. Bietet eine umfang-
reiche Übersicht uber das Werk Derridas in gedruckter Form.

• Offizielle Homepage zu Jacques Derrida, Web-Adresse:
www.derrida.ws/. Mit umfangreichen Angaben zu Werk und For-
schung uber Derrida in franzosischer Sprache.

• Online Archive of California, Web-Adresse: http://content.cdlib.org/
view?docId=tf3q2nb26c&chunk.id=dsc-1.8.6&brand=oac.
Informationen zumNachlass Derridas und dessen Bearbeitung.

Ideologiekritik und Hermeneutik

• Karl-Otto Apel: Transformation der Philosophie. 2 Bande, 4. Aufl.,
Frankfurt a. M. 1988, S. 96–127. Hauptwerk Karl-Otto Apels,
insbesondere der zweite Band enthalt seine Position zur Herme-
neutik.

• Jurgen Habermas: Zur Logik der Sozialwissenschaften, Materia-
lien, 5. erweiterte Aufl., Frankfurt a. M. 1982. Seit 1982 erganzter
Band um Texte des Positivismusstreites, zum Universalitats-
anspruch der Hermeneutik und u. a. zu Nietzsches Erkenntnis-
theorie; dokumentiert Übergange im Habermasschen Denken.
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• Jurgen Habermas¨ : Hermeneutische und analytische Philosophie.
Zwei komplementare Spielarten der linguistischen Wende¨ , in: ders.,
Wahrheit und Rechtfertigung. Erweiterte Aufl., Frankfurt a. M.
2004, S. 65–101. Gibt wichtige Einblicke in die Zusammenhange
von hermeneutischer und analytischer Philosophie sowie uber die
Ideologiekritik hinausgehende Einblicke in das Denken des spaten
Habermas.

¨
¨

¨

• Hermeneutik und Dialektik, hg. v. Rudiger Bubner u. a., 2 Bande,
Tubingen 1970. Die Festschrift vereinigt wichtige Aufsatze zur
Auseinandersetzung der philosophischen Hermeneutik mit der
Tradition der Dialektik.

• Hermeneutik und Ideologiekritik. Mit Beitragen von Apel,
Bormann, Bubner, Gadamer, Giegel, Habermas, Frankfurt a. M.
1971. Enthalt die wichtigsten Beitrage zur Diskussion zwischen
Ideologiekritik und philosophischer Hermeneutik.

¨ ¨
¨ ¨

¨

¨ ¨

Reflexive Hermeneutik

• Paul Ricœur: Herméneutique et critique des idéologies, in: ders.,
Du texte à l’action. Essais d’herméneutique II, Paris 1986,
S. 367–416. Der bisher noch nicht ins Deutsche ubersetze Text
gibt wichtige Einblicke in Ricœurs Verhaltnis zu Positionen von
Habermas und Gadamer innerhalb der Debatte um Hermeneutik
und Ideologiekritik.

• Paul Ricœur: Vom Text zur Person. Hermeneutische Aufsatze
(1970–1999), ubersetzt und hg. v. Peter Welsen, Hamburg 2005.
Der Band ausgewahlter Texte ermoglicht einen ersten Zugang zu
Ricœurs Denken, seinem Verhaltnis zur traditionellen Hermeneutik
und der Position einer reflexiven Hermeneutik.

• Paul Ricœur. Bibliographie primaire et secondaire. 1935–2000,
hg. v. Frans D. Vansina, Leuven 2000. Hilfreiche Bibliografie zur
Orientierung innerhalb Ricœurs Werk, die uber die philosophische
Hermeneutik hinausgeht.

• Homepage zu Paul Ricœur, Web-Adresse: http://www.fondsricoeur.
fr/intro.php. Umfangreiche Homepage zum Werk Ricœurs und
aktuellen Literaturhinweisen.
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